
27.05.  11 Uhr Pfingstsonntag mit Abendmahl P. SCHWEINGEL
  Kollekte: Weltmission befähigt und begeistert
 ¯17 Uhr  Konzert in St. Nikolai
28.05.  11 Uhr Pfingstmontag  P. SCHWEINGEL/Diak. HOLTMANN
  Regionalgottesdienst / Taufgedenken / Taufen           + Team 
  Kollekte: eigene Gemeinde    

03.06.  11 Uhr Trinitatisfest mit Abendmahl P. KAMPERMANN 
  Kollekte: Förderung von Kirchenmusik mit Kindern u. Jugendlichen  
05.06.  8.30 Uhr  Morgenandacht in der Kirche 
10.06.  11 Uhr 1. So. nach Trinitatis P. KAMPERMANN/P. SCHWEINGEL
       Gemeindefest / Einführung des Kirchenvorstandes   
 ¯	 Kirchenchor  
  Kollekte: eigene Gemeinde
17.06.  11 Uhr 2. So. nach Trinitatis   P. SCHWEINGEL 
  Kollekte: Gefängnisseelsorge
24.06.  11 Uhr 3. So. nach Trinitatis     mit Taufen P. KAMPERMANN 
   Kollekte: Diakonisches Werk der Landeskirche
 ¯17 Uhr  Konzert in St. Nikolai

01.07.  11 Uhr 4. So. nach Trinitatis mit Abendmahl                   P. KAMPERMANN 
  Kollekte: eigene Gemeinde
03.07.  8.30 Uhr  Morgenandacht in der Kirche 
08.07.  11 Uhr 5. So. nach Trinitatis 
  Familiengottesdienst P. KAMPERMANN
    Kollekte: Förderung d. Arbeit mit künftigen Religionslehrkräften
15.07.  11 Uhr 6. So. nach Trinitatis Lektor MANzKE 
  Kollekte: Evangelische Jugendarbeit
22.07.  10 Uhr 7. So. nach Trinitatis                    P. WEDEMEyER/P. KAMPERMANN 
  in der restaurierten Bethlehem-Kirche
  Kollekte: Ökumene und Auslandsarbeit der EKD
29.07.  11 Uhr 8. So. nach Trinitatis     mit Taufen   P. SCHWEINGEL 
  Kollekte: Anwalt u. Hilfen für Familien – Diak. Werk der EKD
 ¯17 Uhr  Konzert in St. Nikolai

Sackmann-
Postille Nr. 3Ev.-luth. Kirchengemeinde

St. Nikolai, Hannover-Limmer
Sackmannstraße

Mai / Juni /
Juli 2012

Unsere Gottesdienste12
JU

LI
JU

N
I

10. Juni 2012

Gemeindefest 

 

M
A

I

Die Ausstellung zur Stadtteilgeschichte ist an jedem 2. und 3. Sonntag im Monat 
von 15.00 - 17.00 Uhr geöffnet.

Gottesdienste finden an jedem Sonntag um 11 Uhr in unserer 
Kirche St. Nikolai in der Sackmannstraße statt. Fahrdienst zum 
Gottesdienst können Sie in Anspruch nehmen. Bitte wenden 
Sie sich während der Öffnungszeiten an unser Gemeindebüro. 
Wir holen Sie gerne ab. Abendmahl feiern wir mit Traubensaft.
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Auf ein Wort2 3

Abendmahl mit Kindern
Einladung

„Und nun kommt! Es ist alles bereit! 
Seht und schmeckt, wie freundlich Gott ist!“

M it diesen Worten laden wir in unseren Gottesdiensten zum Abendmahl 
ein. In diesen Worten steckt schon drin, was die Stärke des Abendmahls 
ist. Viele andere Teile des Gottesdienstes funktionieren über Hören, Ver-

stehen und Einstimmen. Im Abendmahl steht das Erleben im Vordergrund. Wir 
stehen zusammen in einem großen Kreis. Am Ende fassen wir uns an den Händen 
an und spüren die anderen, sehen einander dabei an. Wir bekommen etwas zu se-
hen und zu schmecken: Wir bekommen einen Eindruck von der Fülle, die Gott uns 
verspricht. Wir bekommen einen Eindruck von der Nähe Gottes. Und wir bekom-
men zugesprochen, dass Gott sich gibt „für dich“. 

Das ist nicht immer zu verstehen und wissend zu begreifen. Aber es tut gut, 
das immer wieder zu erleben.

Unsere Gottesdienste werden auch von Familien mit kleinen Kindern be-
sucht. Das ist eine große Freude. Die Kinder stehen dann mit im Kreis. Ich habe 
den Eindruck, dass sie dadurch unsere Abendmahlsrunden enorm bereichern.   
Unser Miteinander wird lebendiger, lockerer und letztlich auch feierlicher. 

Bisher haben wir es so gehalten, dass Kinder gesegnet wurden. „Jesus Chri-
stus kennt auch dich und hat dich lieb“, wurde den Kindern unter Handauflegung 
zugesprochen. Kinder waren so eingebunden in unsere Abendmahlsfeiern, nah-
men aber nicht so teil wie die Erwachsenen. Diese Regelung galt, weil traditionell 
in unserer Landeskirche  dazugehört, dass man über das Abendmahl unterrichtet 
ist. Das passiert vor allem im Konfirmandenunterricht. Und eigentlich gehört als 
Voraussetzung dazu, dass man Mitglied der Kirche ist, also die Taufe. Das gilt für 
Kinder und Erwachsene gleichermaßen.

Meine Tochter war 2 Jahre alt, als ich sie zum ersten Mal zum Abendmahl 
mitnahm. Sie saß auf meinem Schoß und sagte, als der Kelch herumging: „Ich will 
auch was trinken!“ Kinder wollen dazugehören, mitmachen und mit dabei sein. 
Intuitiv begreifen sie damit einen wichtigen Aspekt unserer Abendmahlsfeiern. 
Diesen Wunsch wollen wir ernst nehmen und deshalb Kinder wie alle anderen am 
Abendmahl teilnehmen lassen. 

Dabei bitten wir Eltern, zusammen mit ihren Kindern zum Abendmahl 
zu kommen und uns ein Zeichen zu geben, ob ihre Kinder Brot und Traubensaft 
bekommen sollen. Und wir bitten die Eltern, den Wunsch ihrer Kinder dazuzuge-
hören ernst zu nehmen und mit ihnen – falls das noch nicht passiert ist – und uns 
Pastoren die Taufe in den Blick zu nehmen. 

„Und nun kommt! Es ist alles bereit! Seht und schmeckt, wie freundlich 
Gott ist!“



Wiedersehen ...4 5... und Kennenlernen

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
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Nach den Sommerferien beginnt am 11. Sep-
tember der neue Konfirmandenjahrgang mit 
dem Unterricht. Immer dienstags nachmit-
tags werden wir uns für 1½ Stunden treffen. 
Gemeinsam mit anderen Jugendlichen lernt 
Ihr unseren christlichen Glauben kennen: 
Grundlage für Vieles in unserer Gesellschaft 
und  Hilfe für unser Leben und den Umgang 
miteinander. Ich freue mich schon auf Eure 
Fragen und bin gespannt auf die Antworten, 
die wir zusammen finden werden.
Am Ende der Konfirmandenzeit steht die 
Konfirmation. Sie wird im Frühjahr 2014 
stattfinden.
Alle limmerschen Jugendlichen, die bis zum 
31. Juli 2012 zwölf Jahre alt sind oder das 

7. Jahr zur Schule gehen, sind dazu herzlich 
eingeladen. Wer schon älter ist und jetzt Nä-
heres über unsere lutherische Kirche und 
unseren Glauben erfahren möchte, kann 
sich auch gerne anmelden. 
Damit ich schon vor den Sommerferien 
weiß, wer teilnimmt, bitte ich Euch Jugend-
liche, gerne auch mit Euren Eltern, zur An-
meldung und einem ersten Kennenlernen 
ins Pfarrhaus, Sackmannstraße 32, zu kom-
men. Ich warte dort auf Euch am Dienstag, 
dem 10. Juli, von 17 bis 19 Uhr.
Bitte bringt Eure Geburtsurkunde und, 
wenn Ihr schon getauft seid, auch Eure Tauf-
bescheinigung mit. 

Pastor Jakob kamPermann

Am 1. April, dem Palmsonntag, war es wie-
der zu erleben: Nicht nur jugendliche Kon-
firmanden reden und albern miteinander 
im Gottesdienst. Das können die Jubelkon-
firmanden und -konfirmandinnen genauso 
gut. Und sie hatten sichtlich Freude dabei, 
nach vielen Jahren einmal wieder in ihrer 
Kirche zu sein und einander wiederzusehen.
In den 50 oder 60 Jahren nach der Kon-
firmation hat sich mancher verändert. Alle 
haben viel erlebt. Das musste erst einmal 
erzählt werden. Wie der durchaus festliche 
aber auch fröhliche Gottesdienst am Vormit-
tag, gehörte deshalb zu diesem Tag auch das 

Kaffeetrinken am Nachmittag im Pfarrhaus, 
bei dem alle Fragen beantwortet und Erin-
nerungen geteilt werden konnten.

(beobachtet von) Jakob kamPermann

 Goldene und Diamantene KonfirmationDer neue Kirchenvorstand
Nachdem Sie am 18. März gewählt haben  
und der Stadtkirchenvorstand Meike Kreil-
kamp und Hans-Heinrich Hehmsoth zu 
neuen Mitgliedern des Kirchenvorstandes 
berufen hat, ist der neue St. Nikolai-Kir-
chenvorstand komplett:
Heike Bickmann, Wunstorfer Str. 42
Horst Dralle, Sackmannstr. 15
Adelheid Ferber-Geiges, Harenberger 
Str. 43
Hans-Heinrich Hehmsoth, Dieselstr. 23
Jörg Körper, Sackmannstr. 27
Meike Kreilkamp, Weidestr. 10
Jens Kroner,  Liepmannstr. 22 c
Jutta Steinmetz, Wunstorfer Str. 63
Am Gemeindefest-Sonntag, dem 10. Juni, 
wird im Gottesdienst um 11 Uhr die Amts-
übergabe begangen: der alte Kirchenvor-

stand wird verabschiedet, und bis zum Jahr 
2018 übernimmt der neue Kirchenvorstand 
die Arbeit. In ihm werden Marlis Behnsen 
und Sigrun Seibt nicht mehr mitarbeiten. 
Schon an dieser Stelle sei ihnen für ihr bis-
heriges Engagement gedankt.
Am 20. Juni wird der neue Kirchenvorstand, 
zu dem auch die beiden Pastoren Kamper-
mann und Schweingel gehören, erstmals 
tagen und die Ausschüsse bilden, in denen 
Kompetenz und Entscheidungskraft gefragt 
sind. Auch die zu Ersatzkirchenvorstehern 
Gewählten sollen in diese Arbeit mit ein-
gebunden werden: Maren Kandulla, Uwe 
Rabeler und Isabel Tenge, sowie weitere Ge-
meindeglieder.
Ich freue mich auf die gemeinsame Arbeit. 

Ulrich schweingel, Pastor

MUSIK IN
ST. NIKOLAI

27.5.

24.6.

29.7.

Klangperlen der Romantik
gesungen von den VoKAliESEN
MELANIE SCHULzE und ULRIKE KESTLER, Sopran 
BEATRIx SCHWIENTEK und MARIANNE 
KRETSCHMER, Alt

Klassisches Gitarrenkonzert
MICHAEL SEUBERT,
10-saitige Gitarre und Oktavgitarre
Werke von Sor, Villa-Lobos, Moreno-Torroba,
Barrios-Mangoré, Albéniz sowie
Eigenkompositionen und Improvisationen

Musik auf Schwarz und Weiß
EKATERINA POPOVA, Klavier
Werke von Bach, Chopin und Rachmaninow
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Besondere Gottesdienste 76 Unterwegs und zu Hause

Die Nacht vor der AuferstehungFrühlingsgefühle 

Neues Programm zum Gemeindefest

Nach dem traditionellen Oster-
feuer auf dem Festplatz an der 
Ratswiese, ... 

Sommer voller Gefühle
Geh aus, mein Herz, und suche Freud’ in 
dieser lieben Sommerszeit! Diese Liedzei-
le lässt sich gar nicht denken, ohne dass 
man gleich seine beschwingte Melodie im 
Ohr hat. Wer allerdings alle 15 Verse von 
Paul Gerhardt liest und singt, wird mer-
ken, dass in dem Lied noch viel mehr zum 
Schwingen kommt, als Sommerwiesen und 
Bienenschwärme. Vom ewigen Leben und 
der Sehnsucht danach erzählt das Lied aus 
unserem Gesangbuch. Es soll die diesjährige 
Reihe der Sommer-Gottesdienste in Linden 
und Limmer eröffnen. Darin nehmen wir 
uns an 6 Sonntagen ganz unterschiedliche 
Lieder vor, um sie vielleicht einmal wirklich 
komplett zu singen, sowie auch Text und 
Melodie zu bedenken. 
Wie schon während der Sommergottes-
dienste in den vergangenen Jahren werden 
wir auch „die Kanzeln tauschen“. Welches 
Lied wann an der Reihe ist und wer in St. Ni-
kolai predigt, entnehmen Sie bitte dem Got-
tesdienstplan in der Sackmannpostille und 
den Plakaten.             Pastor Jakob kamPermann

... alljährlich abends unter der Leitung der 
freiwilligen Feuerwehr Limmer in Brand ge-
steckt, begann um 23 Uhr der Nachtgottes-
dienst in St. Nikolai.
Der anfangs von einer Kerze nur schwach 
erleuchtete Kirchenraum erstrahlte zum 
Auferstehungsgesang in hellem Licht der an 
alle Besucher verteilten Kerzen – allen voran 
die große Taufkerze auf dem Altar. Das Tauf-
sakrament erhielten in dieser Nacht vier Ju-
gendliche, die im Mai konfirmiert werden 
möchten, sowie ein Erwachsener.
Hier im Chorraum fanden sich dann an-
schließend alle zusammen zum gemein-
samen Abendmahl mit Fladenbrot und 
Traubensaft, das jeder seinem Nachbarn 
weiter reichte.

Zum Ende des Gottesdienstes ertönte laut 
das Festtagsgeläut durch unseren Stadtteil 
und begleitete die Kirchgänger während des 
Heimweges mit ihren Osterglockenblumen 
in der Hand ...                                         s. seibt

Froh gelaunt verreisten 16 Hortkinder und 
ihre ErzieherInnen für drei Tage nach Bre-
denbeck ins Landschulheim. Sollte es in 
diesem Jahr wirklich einmal klappen, dass 
wir grillen, ein Lagerfeuer entfachen und 
intensiv das tolle Außengelände des Land-
schulheims nutzen können?

Endlich Ferien und dann 
scheint auch noch die Sonne 
vom strahlend blauen Himmel!

Unsere Wünsche wurden erhört! Denn fragt 
man heute die Hortkinder, was ihnen am be-
sten an der diesjährigen Hortfreizeit gefallen 
hat, wird man ein begeistertes „Grillen“, „die 
Bratwürstchen“, das „Lagerfeuer“ und das 
„Riesentrampolin“ hören.
Fällt Ihnen etwas auf? Ein begeistertes 
„Wandern“ haben wir Erwachsenen nicht 
gehört, aber wir arbeiten daran ...

christiane gUcia, horterzieherin 
im FamilienzentrUm st. nikolai

Neues von der stadtteilgeschichtlichen Ausstellung

Ab 10. Juni 2012, zum Gemeindefest, werden 
auf der Empore unserer Kirche geschichts-
trächtige neue Themen zu sehen sein. Dabei
geht es um die Titel: „Heimatsammlung 
Limmer, die Hof- und Hausbesitzer 
nach den Nummern der Musterungs-
liste von 1585, Teil I“, „Die Geschäfte 
in Limmer, Teil I (Bäcker, Schlachter, Le-
bensmittel)“ und „Sakrale Gegenstände 
in St. Nikolai Limmer“, Teil II.
Dies ist unsere 15. Ausstellung, und sie geht 
tief in die Geschichte Limmers; es werden 
Gebäude und Plätze gezeigt, die zum großen 
Teil so nicht mehr existieren. Das Gleiche 
gilt auch für die vielen Geschäfte, die wir 
einst in Limmer hatten – für die älteren Be-
sucher sicher eine wehmütige Erinnerung, 
für die Jugend neue Erkenntnisse zum alten  
Limmer. Lassen Sie sich überraschen!

Öffnungszeiten – wie bisher – am 2. und 3. 
Sonntag im Monat von 15–17 Uhr.
Sonderführungen auf Anfrage im Gemein-
debüro (Tel.: 2 10 42 84).          rUdolF lotze

„Wessel‘s Hof“ (heute Familienzentrum)
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Am Freitag, dem 6. Juni, verkauft der 
Freundeskreis der KiTa St. Nikolai von 13 
bis 16.30 Uhr Kuchen im Familienzentrum 
in der Sackmannstraße 34. Den gekauften 
Kuchen können Sie mit nach Hause nehmen 
oder aber im Familienzentrum essen. Über 
Kuchenspenden dafür freut sich der Freun-
deskreis – über Kuchenesser natürlich auch!                             

Jakob kamPermann

Kuchenverkauf 
im Familienzentrum

„Wenn Widerworte 
leben stiften ...“

Mit der Taufe gehören wir zur großen Ge-
meinschaft der Christen, einer Gemein-
schaft, in der uns Gottes Heiliger Geist re-
gieren soll.
Wo geschieht das, und was bedeutet das für 
unser Leben? Darüber wollen wir mit allen 
Kindern und Erwachsenen aus Limmer 
und unserer Region Linden-Limmer nach-
denken.                       diakonin iris holtmann

28. Mai 2012, 11 Uhr, 
in St. Nikolai-Limmer

Tauferinnerungsgottesdienst
am Pfingstmontag

Am 13. Mai haben wir diese jungen Erwachsenen konfirmiert:
HINWEIS: Aus Gründen des Datenschutzes erscheinen die Namen der Konfirmanden 
lediglich in der Druckausgabe der Sackmann-Postille!

Konfirmation 2012

www.nikolai-limmer.de Unsere Kirchengemeinde ist seit Kur-
zem auch im Internet vertreten. Unter der 
Adresse www.nikolai-limmer.de sind 
unsere Kontaktdaten, alle Termine und An-
gebote unserer Kirchengemeinde zu finden. 
Darüber hinaus bietet die Seite Bilder und 
Informationen zu unserer Kirche und deren 
Geschichte. 
Über den Link „Aktuelles“ finden Sie u.a. un-
seren Gemeindebrief, die Sackmannpostille, 
und können alte Ausgaben nachlesen.
Wir freuen uns, wenn Sie dieses neue Ange-
bot nutzen und uns im Internet besuchen – 
gerne aber auch in der Sackmannstraße!

Pastor Jakob kamPermann

Für unseren Gemeindebrief suchen wir 
dringend Verteiler und Verteilerinnen. 
Nur eine halbe Stunde Zeit alle zwei Mona-
te kostet Sie das Austragen der Sackmann-
Postille. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Ge-
meindebüro: 2 10 42 84.

www.nikolai-limmer.de

Machen Sie mit!

Um Geburtshilfe der besonderen Art, um 
Widerstand und Hoffnung geht es in diesem 
Jahr beim Frauengottesdienst, den Frauen 
aus unserem Amtsbereich vorbereitet ha-
ben. Erzählt wird ein spannender Bibeltext, 
nämlich die Geschichte der beiden Hebam-
men Pua und Schifra zur Zeit des Moses in 
Ägypten (2. mose 1,15-22). 
Zu diesem Gottesdienst mit anschließendem 
Kirchenkaffee laden wir herzlich ein.

Pastorin Stefanie Sonnenburg,
Regina Böhlke, Ulrike Meißner und 
Michaela Wollschläger
(Beauftragte für Frauenarbeit im Amts-
bereich Hannover-West)

Frauengottesdienst
am Sonntag, 8. Juli 2012, 10 Uhr,
in der Bethlehemkirche, Linden-Nord



Für ihren Terminkalender10 Aus unserer Gemeinde 11

HINwEIS:
Aus Gründen des Datenschutzes 
erscheinen die Namen dieser 
Rubrik lediglich in der Druck-
ausgabe der Sackmann-Postille!

So erreichen Sie uns:

Spenden an St. Nikolai für die Sackmann-Postille
Konto-Nr. 735582, Sparkasse Hannover, BLz 250 501 80, Stichwort „Postille“
(Im Jahr 2011 betrugen die Kosten für die Herstellung der Postille 2.580 €. 
Davon konnten 2.229 € aus Ihren Spenden gedeckt werden. Danke und Bitte!!)   

Kirchengemeinde St. Nikolai  Sackmannstraße 32
 30453 Hannover-Limmer
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo.+Do. 9.30-11.00; Angelika zielinski  ( 2 10 42 84 
Mi. 17.30-18.30 Uhr   Fax 2 10 53 10
Pastor  Ulrich Schweingel ( 2 10 05 91
Pastor Jakob Kampermann      ( 70 03 01 98
Kirchenvorstand  Vorsitzende: Marlis Behnsen  ( 2 10 16 04
 Stellvertr. Vors: P. Ulrich Schweingel 
Diakonin Iris Holtmann   ( 05137 / 9 42 38
Jugendtreff CCC-limmer  Martina Kirchner  ( 2 10 60 24
Diakoniestation West  Huana Scholz (     47 13 30
Kinder- und Jugendheim  Kathrin Oldenburger  ( 22 00 16 90
Tagesgruppe  des Kinder- und Jugendheimes  ( 2 11 05 24
Kindertagesstätte Gabriela Poschke  ( 2 10 45 55
Familienzentrum Christiane Gucia                                           (70 03 95 20 
                                                            Fax 70 03 95 21
Küster  Wilfried Brinkmann                                     (	21 17 48
organist  Olaf Platte  ( 2 60 39 99
Kirchenchor / Kammerchor Cornelia Schweingel  ( 2 10 05 96
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iMPRESSUM             in Farbe auch im internet unter: www.nikolai-limmer.de    
Erscheinen: alle zwei Monate / Auflage: 4.000
Herausgeber: Kirchenvorstand St. Nikolai, Hannover-Limmer 
KV-Mitglieder: Marlis Behnsen, Heike Bickmann, Horst Dralle, Adelheid Ferber-Geiges, Jörg Körper, Jens Kroner, 
Sigrun Seibt, Jutta Steinmetz. Pastoren: Jakob Kampermann und Ulrich Schweingel 
Redaktion: J. Kampermann, B. Krais, U. Schweingel, S. Seibt            E-mail: kampermann@nikolai-limmer.de
Druck: akzent-druck, Voltmerstr. 35 a, 30165 Hannover (gedruckt auf Recyclingpapier aus Druckereiabfällen)
Gemeindekonto: Sparkasse Hannover (BLz 250 501 80) Nr. 735582
nächster Redaktionsschluss: 26. Juni 2012 / nächster Abholtermin: 11. Juli 2012        

Eltern-Kind-Gruppe  pausiert wegen des Gemeindehaus-Umbaus
(0 bis 3 Jahre)   
Info: Diakonin Iris Holtmann 
Kinderkirche  Samstag, 23.6. und 14.7. 9.30-12 Uhr 
Info: Diakonin Iris Holtmann 
Jugendtreff CCC-limmer 
Info: Dipl. Soz.-Päd. Martina Kirchner
Offenes Angebot montags bis donnerstags 16-20 Uhr 
Jugendmitarbeiterkreis montags  ab 18 Uhr
Pilates f. Frauen u. Mädchen ab 14 Jahre 
in Kooperation m. d. Kulturtreff Kastanienhof 
i. d. Aula der Kastanienhofschule  mittwochs 18.30-20 Uhr 

Seniorenkreis Donnerstag, 24.5.;
 21.6. Fahrt ins Blaue 10 Uhr; 5.+19.7.   
Info: Angelika Zielinski ( 2 10 42 84 Pfarrhaus 15-17 Uhr
Treffen am Donnerstag  31.5.; 14.+28.6.; 26.7.   
Info: Renate Wittmeyer  ( 2 10 35 56        Pfarrhaus 14.30 Uhr

Frauenkreis  Dienstag, 12.+26.6.; 10.7. 
Info: Edda Görsch  ( 59 02 99 90                                  Pfarrhaus 19.00 Uhr 
AG Stadtteilentwicklung  Dienstag, 22.5.; 5.+19.6.; 28.8.  
Info: Cornelia Schweingel                ( 2 10 05 96             Pfarrhaus 19.30 Uhr
Besuchskreis „Nikonetz“           22.5.; 19.6.; 31.7.; 28.8. Pfarrhaus 17.30 Uhr
„Gott und die Welt“ 4.6.; 30.7.; 27.8. Pfarrhaus 20.00 Uhr
Kirchenvorstandssitzung         23.5.; 20.6.; 18.7.; 29.8. Pfarrhaus 19.00 Uhr

Chor  donnerstags  Kirche 20.00 Uhr    
Info: Cornelia Schweingel 
Kammerchor Ars Musica Wochenenden 22.-24.6. in Kassel;  
Info: Cornelia Schweingel 31.8.-2.9.; 28.-30.9.
Posaunenchor freitags  in Martin-Luther, Ahlem 18.00 Uhr
Info: Pastor Krause ( 48 28 33

Ehrenamtl. Rechtsberatung  Dienstag, 8.5.; 5.6.; 3.7. Pfarrhaus 18-19 Uhr
durch Rechtsanwalt Frank Ressel                           

Ausstellung zur Sonntag, 13.+20.5.; 10.+17.6. 
Stadtteilgeschichte 8.+15. 7. Kirche 15-17 Uhr


